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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

leider hat es uns mit voller Wucht er-

wischt – das „Coronavirus“. Mitte März 

hatten wir den ersten positiven Fall zu 

vermelden, dann blieb es bis 5. April 

stabil. Was danach geschah ist unbe-

schreiblich – immer mehr BewohnerIn-

nen begannen leichte Symptome zu zei-

gen, und keiner wusste warum und 

wieso, weil wir schon sehr früh mit 

Mund-Nasenschutz und später sogar 

mit FFP2 Masken arbeiteten. Ebenso 

befanden sich alle Bewohnerinnen und 

Bewohner der Stockwerke UG; E1 und 

1. Stock unter Quarantäne. 

Mit 15. April hatten wir die Testung al-

ler BewohnerInnen, sowie der Mitarbei-

terInnen im Haupthaus abgeschlossen. 

Das Ergebnis hat uns fast den Boden 

unter den Füßen weggezogen. Insge-

samt waren 22 BewohnerInnen positiv, 

sowie 5 MitarbeiterInnen. Mit den un-

terschiedlichsten Symptomen, aber 

auch völlig symptomlos. 

Die Entscheidung für die Errichtung ei-

ner Isolierstation ist sehr rasch gefal-

len. Stefan unser Haustechniker begann 

mit dem Bau von Plastikwänden, um so 

eine Schleuse errichten zu können. Tat-

kräftige Unterstützung erhielt er dabei 

von „Fredi“ Schlemmer. Der gesamte 1. 

Stock wurde zur Isolierstation.  

Tagtäglich stehen wir vor der großen 

Herausforderung, den Alltag für alle Be-

teiligten so gut wie möglich zu gestal-

ten und zu meistern. An dieser Stelle 

möchten wir vor allem Ihnen, liebe Be-

wohnerInnen, danken, dass Sie ihre Le-

bensfreude, Ihren Lebensmut nicht ver-

lieren, Sie uns immer mit einem Lä-

cheln begegnen, dankbar und gut ge-

launt sind. Unsere MitarbeiterInnen ge-

ben ihr Bestes, leisten unglaublich tolle 

Arbeit und stehen eigentlich rund um 

die Uhr zur Verfügung. Gerade in dieser 

schweren Zeit ist es wichtig, dass alle 

an einem Strang ziehen, denn nur so 

werden wir diese Krise meistern. 

Im Zubau (Demenzstation) sind wir bis 

dato gänzlich vom Virus verschont ge-

blieben. Wir werden alles daran setzen, 

dass dies auch so bleibt. 

Gänzlich in den Hintergrund gerückt 

sind die Themen, von denen wir sehr 

gerne und viel lieber berichten würden. 

Nämlich Geburtstagsfeiern für alle die 

von Jänner bis März Geburtstag hatten. 

Im Februar hatten wir zwei ganz beson-

dere Geburtstage: Frau Maria Schreiner  

und Frau Gisela Höfler feierten ihren 

100er. 

Die Baustelle wurde zwischenzeitlich 

gestoppt, hat aber nun wieder voll an 

Fahrt aufgenommen und die ersten 

„Zimmer“ sind bereits erkennbar. 

Ende April werden wir mit der Besu-

cherbox starten. Nach telefonischer 

Vereinbarung kann man in einem ge-

schützten Rahmen seine Angehörigen 

sehen und sich austauschen. Sobald 

das Land Lockerungen für Pflegeheime 

veröffentlicht, werden auch wir, trotz 

der schwierigen Lage, Öffnungen durch-

führen. 

Wir bitten Sie, halten Sie durch, lassen 

Sie uns die Öffnung langsam von stat-

ten gehen, damit das, was passiert ist, 

uns nicht noch einmal trifft. 

Bis dahin verbleiben wir mit herzlichen 

Grüßen und bleiben Sie gesund! 

HL Michaela Bauer   &  PDL Ingrid Gruber 

 Vorwort der Leitung 
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Nicht vergessen: Ostern steht vor 
der Tür! 

Spende der Firma 

HGS 

Ein ganz großes Dankeschön vom Team 

des Volkshilfe Seniorenzentrums Weiz an 

die Firma HGS, an Harry Gergits und Ge-

rald Pani für die großzügige Sachspende. 

Es wurden sechs Demenzpuppen, Nestel-

decken und Demenz-Muffs angeschafft, 

die ausschließlich den BewohnerInnen 

des Volkshilfe Seniorenzentrums Weiz 

zur Verfügung stehen und einen wertvol-

len Dienst bei der Betreuung demenzer-

krankter Personen leisten.  

Die Produkte befinden sich bereits im 

Einsatz und finden großen Anklang. 

Im Normalfall 
freuen wir uns 
immer über 
Besuch von 
„draussen“, ist 
in Zeiten von 
Corona leider 
im Moment 
undenkbar 
gerworden! 

Besuch des Kin-

dergartens Naas 

Anfang des Jahres konnte uns der Kin-

dergarten Naas noch bedenkenlos be-

suchen kommen und die Kinder brach-

ten viel Freude und Energie ins Haus. 

Das Motto des Besuches war dem 

Thema Schnee gewidmet, der uns die-

sen Winter bekanntlich nicht sonder-

lich beglückte. Die Kinder hatten je-

denfalls ihren Spaß und unsere Senio-

rInnen beteiligten sich gerne an diver-

sen Spielen und Aktiviäten. Sie wur-

den von den Kindern in den Bann ge-

zogen und verlebten kurzweilige Mo-

mente mit den jungen Erdenbürgern. 
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Unglaublich, aber wahr, Frau Höfler und 

Frau Schreiner sind bereits 100 Jahr! 

Der Februar dieses Jahres war der Mo-

nat der besonderen runden Geburtsta-

ge. Sowohl Frau Höfler als auch Frau 

Schreiner feierten ihn in größerer Run-

de, bei guter Gesundheit und im Beisein 

all ihrer Lieben. Frau Schreiner ließ es 

sich nicht nehmen, mit Seniorenanima-

teurin Michaela Farnleitner ein Tänz-

chen zu wagen und Frau Höfler freute 

sich ganz besonders über ihre wunder-

schöne Torte.  

Zwei unserer Bewohnerinnen fei-

erten ihren 100sten Geburtstag 

Der selbstgemachte 100er unserer Küchendamen 
begeisterte alle und schmeckte hervorragend! 
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Im Fasching gaben uns Varieta Musica 

ein Stelldichein und musizierten in ge-

wohnter Manier für ihr Publikum. Das 

Sing– Klatsch– und Bewegungsmitmach-

konzert gibt es nun schon seit Jahren 

und ist ein fixer Bestandteil im Veran-

staltungskalender unseres Hauses. Min-

destens einmal im Monat besuchen uns 

Albin und Renate, um gemeinsam mit 

unseren BewohnerInnen zu musizieren.  

Gitarrenkonzert Varieta Musica 
Die Musikschule Weiz gab uns im Februar 

ein musikalisch sehr ansprechendes Gi-

tarrenkonzert mit einigen SchülerInnen 

der Klasse von Andreas Pöttler. 
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Projekt „MOF“ 

Ergotherapeutin Judith Pösinger hat zu-

sammen mit Michaela Farnleitner das 

Projekt „Mobilität fördern“ für uns umge-

setzt. Die Ursprungsidee stammt von Sty-

ria Vitalis, Land Stmk. und beinhaltet, 

nach 25 absolvierten Einheiten wöchent-

lich dienstags, eine Urkunde vom Land 

Stmk. Jedes Mal wird 

ein anderes Thema be-

handelt, angefangen 

von geistiger Mobilität 

zu Bewegungsmobilität 

etc. Wir freuen uns 

schon auf die Fortset-

zung so bald wie eben 

wieder möglich! 

Praktikanten der 

HAK Weiz 

Die PraktikantInnen der HAK Weiz be-

scherten uns bis Anfang März Unterhal-

tung in Form von musikalischen Einlagen 

und sportlichen Nachmittagen. 
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2 mittelgroße Zucchini 

3 kleine Erdäpfel 

1 Knoblauchzehe 

500 ml Wasser, 250 ml Milch 

2 Scheiben altes Schwarzbrot 

Schnittlauch zum Bestreuen 

Die Erdäpfel und Zucchini schälen und 

würfeln, in einen Kochtopf etwas Öl ge-

ben, die Erdäpfel dazugeben, kurz an-

rösten und mit einem Teil vom Wasser 

ablöschen, bis sie gänzlich bedeckt 

sind. Etwa 5 Minuten köcheln lassen. 

Danach die gewürfelten Zucchini und 

die Knoblauchzehe dazugeben, sowie 

das restliche Wasser angießen und wei-

terköcheln lassen. Milch dazugeben und 

noch einmal kurz aufkochen lassen. 

Zum Schluss alles mit dem Stabmixer 

pürieren. Die Brotscheiben klein würfeln 

und in wenig Butter und etwas Knob-

lauch anrösten. Die Suppe mit den 

Schwarzbrotcroutons und dem kleinge-

schnittenen Schnittlauch servieren.  

1 Zwiebel, 2 EL Öl 

2 Dosen Thunfisch naturell 

2 Pkg. Rahm oder Quimiq zum Kochen 

1 Suppenwürfel, Salz 

500 g Nudeln (Penne oder Fussili) 

Das Öl in der Pfanne erhitzen und die 

kleingehackte Zwiebel anschwitzen, 

Thunfisch kurz mitanbraten, Panna oder 

Quimiq in die Pfanne einrühren und mit 

dem Suppenwürfel und Salz würzen. Wer 

noch diverse Kräuter wie Rosmarin, Basi-

likum oder Thymi-

an zur Hand hat, 

kann der Sauce 

noch zusätzlich 

Geschmack verlei-

hen. Die Nudeln 

laut Kochanleitung 

kochen und absei-

hen, auf einer Platte anrichten, mit der 

Thunfischsauce übergießen und servie-

ren.   

Steirischer              

Apfelgugelhupf 

250 g weiche Butter 

250 g Staubzucker 

250 g Mehl 

100 g Nüsse 

100 g Schokostückchen 

1 Pkg. Vanillezucker, 1 Pkg. Backpulver 

1 Schuss Rum 

4 Eier, 3 steirische Äpfel (geraspelt) 

Zuerst Butter, Zucker und Dotter in einer 

Schüssel schaumig rühren. Die Äpfel 

schälen und grob reiben, mit der Scho-

kolade, den Nüssen und Rum unter die 

Butter-Zucker-Masse heben. Das Mehl 

mit Vanillezucker und Backpulver ver-

mengen und ebenfalls in die Masse rüh-

ren. Aus dem Eiklar einen Eischnee 

schlagen und vorsichtig unter die Teig-

masse heben. Den Teig in eine gefettete 

Gugelhupfform füllen und ca. 45 Minuten 

bei 180 °C Heißluft im Backrohr auf mitt-

lerer Schiene backen.                      

Wir wünschen gutes Gelingen 

und guten Appetit! 

Die Küchenchefin empfiehlt... 
Zucchinikartoffel-

cremesuppe mit 

Schwarzbrotcroutons 

Thunfischnudeln 
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Die Baustellenreportage 
die meisten den Fortschritt der Baustelle 

mitverfolgen. Im Moment stehen die Gerä-

te wegen der Coronakrise still. Wir hoffen 

auf eine baldige Fortsetzung des für uns so 

wichtigen Zubaus. 

Aufgrund der milden Temperaturen ging 

es mit unserer Baustelle des Zubaus 

der Demenzstation recht zügig voran. 

Bereits im Jänner dieses Jahres konnte 

mit den Abrissarbeiten der Stützmauer 

und den Aushubarbeiten begonnen wer-

den. Auch für unsere BewohnerInnen 

gab es immer etwas Neues zu entde-

cken. Von ihren Balkonen aus konnten 
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Valentinstag mit Reini Floiss 
Am 14. Februar, dem Valentinstag, 

bekommen jedes Jahr alle Damen Blu-

men überreicht. So natürlich auch in 

diesem Jahr.  

Musikalisch umrahmt wurde die Zu-

sammenkunft am Blumentag von Reini 

Floiss, der uns im Speisesaal zünftig 

aufspielte. Dies animierte auch gleich 

einige zum Tanzen. 
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Rosenmontagsgschnas in  
Die letzte große Veranstaltung bevor das Coronavirus einen Strich durch alle Veranstal-

tungen machte, war das Rosenmontagsgschnas, das wir mit viel Elan und mit Einsatz 

des gesamten Teams durchführen konnten. Es wurde in gewohnter Manier getanzt, ge-

sungen und geklatscht. Dass es allen großen Spaß machte, beweist auch die Tatsache, 

dass Alleinunterhalter Peter Schreck einige Stunden für uns musizieren durfte.  

Falls jemand Interesse an einer projekt-

bezogenen Kooperation mit unserem 

Haus hat, Schulen, Vereine etc. bitten wir 

Sie, sich in der Verwaltung oder bei der 

Heimleitung zu melden! Ehrenamtliche 

HelferInnen sind natürlich auch immer 

aufs Herzlichste willkommen. 

Information 
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 Bilder, Februar 2020 
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Mit den HAK-PraktikantInnen erlebten 

wir nicht nur musikalische Projekte und 

Darbietungen. Sie veranstalteten ge-

meinsam mit uns auch super-lustige 

Spielenachmittage für unsere SeniorIn-

nen.  

Vom Kegeln angefangen, über Soft-

Volleyball etc. konnte in Teams die Ge-

schicklichkeit jedes/r Einzelnen unter 

Beweis gestellt werden.  

Sportliche Betätigung am Nachmittag 
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Baustelle kurz vor Unterbrechung 
Einige top-aktuelle Baustellenfotos kurz vor Unterbre-

chung der Baustelle durch das Coronavirus möchten 

wir hier noch festhalten. Man sieht einen schönen Bau-

fortschritt, es wurde auch unermüdlich daran gearbei-

tet und wir hoffen, dass wir nicht mehr lange auf die 

Fortsetzung der Baustelle warten müssen.   

Unsere wunder-

schöne Osterdeko 
In diesem Jahr ist alles anders, dennoch freuen 

wir uns über die fantastisch gelungene Osterde-

koration, die die BewohnerInnen gemeinsam mit 

unserer kreativen Seniorenanimateurin, Michi 

Farnleitner, gestalteten. Auf der Terrasse, vom 

Speisesaal aus tagtäglich zu bewundern, trotzt 

sie Wind und Wetter und trägt auf jeden Fall zur 

Einstimmung auf den nahenden Frühling bei.  
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Alle weiteren Veranstaltungen  

wegen Covid 19 leider abgesagt 

… aber… wir trotzen der Krise und 

singen und musizieren weiter ... 

… sobald Veranstaltungen wieder        

erlaubt sind, siehe Aushang! 
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Herzlich willkommen im Team: 

 

Wir gedenken unseren 
lieben Verstorbenen 

 

 

  Man sieht die Sonne 

  langsam untergehen 

  und 

  erschrickt doch, 

  wenn es plötzlich dunkel ist. 
                    ( Franz Kafka ) 

Othmar Auer 

Elsa Berghofer 

Ägidius Doppelhofer 

Josefa Böhm 

Rosa Gmoser 

Rosa Herbst 

Christine Schlacher 

Maria Stadlhofer 

Maria Wiesenhofer 

Friedrich Wickhoff 

 

DGKP    Bianca      

Farnleitner 

Küche  Laura     

Nistelberger  
Zivi                

Melvin Schabel 

Zivi            

Noah Höller 
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Finker Maria            93 Jahre 

Fleck Rosa             93 Jahre 

Höfler Gisela              100 Jahre 

Ober Werner            73 Jahre 

Schreiner Maria           100 Jahre 

Stiksl Maria            74 Jahre 

Teubl Theresia          75 Jahre 

Vorraber Maria          75 Jahre 

Zeiler Matahildis         89 Jahre 

Zengerer Johanna       88 Jahre 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag! 

Jänner: 
Brandstetter Robert     75 Jahre 

Doppelhofer Julie        91 Jahre 

Kosiek Gertrud         90 Jahre 

Lembacher Maria       94 Jahre 

Reiter Erika           79 Jahre 

Szutiak Alexandra      47 Jahre 

Wagner Rosa          85 Jahre 

Februar: 

März: 
Almer Agatha         90 Jahre 

Becvar Elisabeth         86 Jahre 

Braun Maria           82 Jahre 

Buchgraber Magdalena  82 Jahre 

Deutsch Eduard         89 Jahre 

Gangl Franz            87 Jahre 

Glaser Alexander       79 Jahre 

Grabenbauer Mathilde   79 Jahre 

Kropatsch Walter        85 Jahre 

Raminger Josefa         83 Jahre 

Rosenbaum Maria       79 Jahre 

Tieber Agatha             69 Jahre 

Wiesenhofer Gertrude   79 Jahre 

  

 

 

 

 

   

 


